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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 76 . Samstag den 22. September 1848 .

Bekanntmachungen .
Nro . 8489 . Sämmtliche Advocaten und Schristverfaffer , welche , der Theilnahme an den im

Großherzogthum stattgehabten hochverrätherischen Unternehmungen angeschuldigt , sich von ihrem
Wohnsitze entfernt haben , werden aufgeforbert , binnen vierzehn Tagen zurückzukehren und sich
über ihre Entfernung bei dem Hofgcricht ihres Wohnorts zu verantworten , widrigenfalls dieselben
aus der Liste der Advocaten und Schriftverfasser gestrichen würden .

Karlsruhe , den 4 . September 1849 .
Justiz - Ministerium .

Stabel . vät . K . Wirlandt .

Rro . 22454 . In Gemäßheit des 8 8 der Verordnung vom 3 . Rov . 1840 ( Reg . Bl . Rr . 36 )
wird zur allgemeinen Kennlniß gebracht , daß Kaufmann Johann Friedrich Scheer zu Pforzheim
an die Stelle des abwesenden Kaufmanns G H . Dietz daselbst als BezirkSagent der französischen
FahrnißversicherungSgesellschafr deS Phönir in Paris für den OberamtSbezirk Pforzheiin bestätiget
worden ist .

Karlsruhe , den >5 . September 1849 .
Großherzogliche Regierung deö Mittelrheinkreises .

Rettig vät . Müller .

Rro . 11240 . l . Senat . In Sachen des I . A . Berger von Offenburg , Klägers , Appellanten ,
gegen Mathias Dreher von Schwaibach , Beklagten , Appellaten , Forderung von 1000 fl . nebst Zinsen
betr . , wurde durch diesseitigen Zwischenbescheid vom 12 . Juni Nro . 7645 l . Sen . zu Recht erkannt :
eS habe der Kläger binnen 28 Tagen , GegentheilS Gegenbeweis binnen gleicher Frist Vorbehalten ,
bei Vermeidung des Ausschlusses mit den nicht vorgeschlagenen Beweismitteln darüber Beweis an -
zuireten , daß er in Bezug auf den am 8 . Juni 1847 zu Stande gekommenen , von ihm vermittel¬
ten , Verkauf des Karl Heizmann

' schen Hcfgnts an den Beklagten , wobei dieser ihm als Unter¬
händler die Summe von 1000 fl . zu 5 pCt . verzinslich z» zahlen versprochen , mit dem Beklagten
dahin übereingekommen sei , daß der ursprüngliche Schuldtitel nunmehr als Darlehen betrachtet
werden soll .

Da der Kläger sich mit seiner Familie auf flüchtigem Fuße befindet , und sein bisheriger
Anwalt , Advocat Friedmann von Bruchsal , zufolge Justizministerialerlasscs vom 2 . Juli d . I .
Rro . 6224 von der Advocatur und Procuratur suspendirt wurde , fo wird dem Kläger mittelst dieser
öffentlichen Bekanntmachung ausgcgeben , den ihm auferlegten Beweis in der oben bezeichnten Frist
und bei Vermeiden deö genannten RechtsnachtheilS durch einen andern , auS der Zahl der diessei¬
tigen Obergerichts -Advocaten zu ernennenden Anwalt antrcten zu lassen .

Bruchsal , den 4 . September 1849 .
Großherzoglich Badisches Hofgericht des Mittelrhein - KreiseS .

Oblircher . rät . Turban
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Die Vergebung der Aussteuerpreise aus der altbadischen oder Maria -Victoria-Stistüng
für das Rechnungsjahr 1848/49 betreffend.

Rro . 20924 - 29 - Die für das Rechnungsjahr 1848/49 verfallene » Aussteuer - Preis « aus
der Maria - Victoria - Stiftung für tugendhafte arme katholische Mädchen , jeder Preis tn N3 fl .
20 kr . bestehend , sind

1 ) der Sabine Kist von Stupferich ,
2 ) „ Rosa Kämmerer von Bühlerthal ,
3 ) ,, Maria Anna Schneider von Mörsch

zuerkannt worden ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Karlsruhe , den 31 . August 1349 .

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .
R e t t i g . v<H , Kärcher .

Die Vergebung der Aussteuerpreise aus der Georg - Elisabethen - Stiftung betr.
Reo . 20930 — 31 . Für das Jahr >848/49 find auS der Georg - Elisabethen - Stiftung zwei

Aussteuerpreise , jeder zu 333 fl . 20 kr . , vertheilt worden , und zwar an
Kunigunde Hertwek von Kuppenheim und an
Emma Hink von Rastatt ;

was hiermit bekannt gemacht wild .
Karlsruhe , den 31 . August 1849 .

Großherzogliche Regierung des MittelrheiukreiseS .
R e t t i g . v<tt . Kärcher .

Offene Revidentenstelle.
Rro . 22415 . Bei der diesseitigen StiflungS - Revision ist eine Revidentenstelle mir einem

jährlichen Gehalte von Siebenhundert Gulden zu besetzen.
Die Competenten haben sich innerhalb 14 Tagen unter Vorlage ihrer Zeugnisse dahier zu

melden .
Karlsruhe , den 15 . September 1449 .

Großherzogliche Regierung des Mitteirheinkreises .
R e t t i g . vät . C . Limberger .

Schuldienstnachrichten .
Der evangelische Schulverwalter Wilhelm

BooS zu OdelShofcn ist wegen Betheiligung bei
der letzten Revolution vom Schulamt entlassen
und aus der Candidatenliste gestrichen worden .

Schulverwalter Henninger zu Merchingen ist
wegen aufrührerischen Benehmens vom Schul¬
amt entlassen und aus der Candidatenliste ge¬
strichen worden .

Der katholische Schul - , Meßner - und Orga¬
nistendienst zu Gottenheim , AmtS Breisach , ist
dem Hauptlehrer Hund zu Schapbach übertra¬
ge» worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
jlj Bühl . ( Aufforderung und Fahndung . )

Ro . 28684 . Der unten signalisirte Soldat Ignaz
Burgert von OtterSweier hat sich unerlaubt ent¬
fernt , und wird hiermit aufgefordert , sich inner¬
halb sechs Wochen entweder dahier oder bei dem
Großherzogliche » Bureau des vormaligen Leib-

Jnfanterie - RegimcntS in Karlsruhe zu stellen ,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig er¬
kannt und in die gesetzlichen Strafen verfällt
würde

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht,
auf denselben zu fahnden und ihn im Betre -

tungSfalle anher abzuliefern .
Signalement . Größe : 5 ' 8 " 2 ' "

; Körper¬
bau : schlank ; Gesichtsfarbe : gesund ) Augen :
grau ; Haare : braun ; Rase : mittler .

Bühl , den 17 . September 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Reichlin .
Ettlingen . ( Aufforderung und Bekannt¬

machung . ) A No . 18033 . Der vormalige Stadt -
verrechner Joh . Schnctzer von hier steht wegen
Hochverrath hier in Untersuchung . Derselbe ist
flüchtig und wurde früher schon in der Karls¬
ruher Zeitung ausgeschrieben .

Derselbe wird aufgefordert , sich binnen 3
Wochen dahier zu stellen , indem sonst nach Sr -
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zebniß der Untersuchung da- Urtheil erlassen
werden wird.

Zugleich wird bemerkt , daß auf daö Vermö¬
gen des Abwesenden Beschlag gelegt und Ge¬
meinderath Johann Ullrich von hier als Abwe-
fenhritSpfleger für denselben ausgestellt worden .

ES werden deßhalb alle Schuldner deS Schnetzer
tziemit öffentlich aufgefordert , bei Vermeidung
nochmaligerZahlung an Niemanden anders als
an Johann Ullrich bis auf weitere Verfügung
Zahlung zu leisten.

Ettlingen , den 13 . September 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
ftj Kork . (Aufforderung und Fahndung .)

Hto . 9250 . I . U . S . gegen Georg Steurer
von Neumühl wegen MajestätSbeleikigung ist
der Angefchuldiqte landesflüchtig geworden .

Derselbe wird daher aufgefordert , binnen
14 Tagen sich dahier zu stellen und über daS
ihm zur Last gelegte Verbrechen zu verant¬
worten, ansonst gegen ihn nach dem Ergebniß
der Untersuchung Eikenntniß ergehen würde.

Wir bitten alle Gerichts - und Polizeibehörden ,
auf diesen Georg Steurer zu fahnden und ihn
im BetretungSfalle anher einliefern zu lassen ,
und fügen zu diesem Behuf den Personalbe¬
schrieb bei.

Zugleich haben wir auf daS Vermögen deS
Georg Steurer Beschlag gelegt , und fordern
dessen sammtliche Schuldner auf, bis auf weitere
diesseitige Verfügung an Niemanden Zahlung
zu leisten , bei Vermeidung doppelter Zahlung .

Kork, den 13 . September 1849 .
GroßherzvglicheS Bezirksamt.

Bodmann
Personsbeschrieb . Alter : beiläufig 30

Jahre ; Größe : 5' 5" ; Statur : untersetzt ;
aare : blond ; Stirne : länglich ; Augen : blau ;
uaenbraunen : blond ; Mund : proporlionirt ;

Nase : gewöhnlich ; Kinn : rund ; Bart : blond ;
GesichtSform : länglich ; Gesichtsfarbe : gesund ;
besondere Kennzeichen : keine .

Pforzheim . (Aufforderung und Fahndung .)
Nrv . 26327. Dragoner Jakob Drarler von
Tiefenbronn , geboren den 22 . April 1828 , ist
von Hause abwesend und sein Aufenthaltsort
nicht bekannt . Wir fordern ihn daher auf, sich !
binnen sechs Wochen entweder bei uns oder bei !
dem Reiterdepot Rro . ll in Bruchsal um so ge« >
wiffer zu stellen , als wir sonst die gesetzliche ■
Strafe gegen ihn erkennen müßten .

'

Wir ersuchen zugleich alle Polizeibehörden »m
Fahndung auf Dragoner Drarler und um Ein-
lieferung tm BetretungSfalle.

Pforzheim, den 17 . September 1849.
Großherzogliches Oberamt.

Flad .
tlj Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬

dung .) Der Dragoner Ignaz Schober von Win-
tersulm, welcher dahier wegen ärarischen Dieb¬
stahls , sowie wegen Theilnahmr an dem Mili¬
täraufstande in Untersuchung steht, ist dem ihn
begleitenden Earabinier entsprungen . Derselbe
wird daher aufgefordert , sich sogleich dahier zu
stellen und zu verantworten, widrigenfalls nach
Lage der Acten das Erkcnntniß gegeben werden
sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmttiche Behörden,
auf den Dragoner Schober zu fahnden , auf
Betreten ihn zu verhaften und anher abzuliefrrn

DaS Vermögen des Dragoners Schober wird
mit Beschlag belegt, und dessen Schuldnern auf¬
gegeben , bei Vermeidung doppelter Zahlung
keine Zahlung an denselben zu leisten.

Karlsruhe, den 17. Septeiuber 1849.
Die niedergesetzte Untersuchungs - Commission

für daS frühere I . Dragoner - Regiment.
Rüttinger .

[2] Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬
dung.) Der Wachtmeister Anton Dickele von
Wyhl , welcher am 12 . d . M . wegen seiner
Theilnahme an dem Militäraufstande in Zim-
merarrrst verbracht werden sollte , fand Gelegen¬
heit , vorher zu entkommen . Derselbe wird da¬
her aufgefordert , sich sogleich wieder zu stellen
und wegen seiner unerlaubten Entfernung zu
rechtfertigen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,
auf den Wachtmeister Dickele , dessen Signale¬
ment unten folgt , zu fahnden , im BetretungS¬
falle ihn zu verhaften und anher abzuliefern .

Auch wird daS Vermögen des Wachtmeisters
Dickele mit Beschlag belegt , und den Schuldnern
desselben aufgtgeben , ihre Schuldigkeit bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung nicht an denselben
abzutragen .

Karlsruhe , den 15 . Sept. 1849 .
Die niedergesetzte UntersuchungS - Commission

für daS frühere I . Dragoner-Regiment.
Rüttinger .

Signalement . Alter : 30 Jahre ; Größe :
5' 8" 1 " '

; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe -

^
esund

^
Augen : blau ; Haare : blond ; Rase :



12] Karlsruhe . ( Aufforderunq und Fahn¬
dung . ) Der Corpora ! Johann Georg Crny von
Kirchheim ist der Treulosigkeit , sowie der Theil -
nahme an der Militärmeuterei beschuldigt , und
da derselbe sich auf flüchtigem Fuße befindet ,
so wird er hiermit aufgefördert , sich binnen
14 Tagen hier zu stellen und zu rechtfertigen ,
widrigenS nach Lage der Acten das weitere
Rechtliche gegen ihn erkannt werden sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden ,
auf den Corpora ! Crny , dessen Signalement
unten folgt , fahnden , im Betretungsfall ihn
arretiren und anher abliesern zu lassen .

Auch wird dessen Vermögen mit Beschlag
belegt und seinen Schuldnern aufgegeben , bei
Vermeidung nochmaliger Zahlung an ihn keine
Zahlung zu leisten .

Karlsruhe , den 13 . Sept . 1849 .
Die niedergesetzte Untersuchungö - Commission

für daö frühere I . Dragoner -Regiment .
Rüttinger .

Signalement des CorpvralS Johann Georg
Crny . Alter : 29 Jahre ; Größe : 5 ' 8 " 2 " '

;
Körperbau : schlank , aber stark ; Gesichtsfarbe :
gesund ; Augen : grau ; Haare : braun ; Nase :
mittler .

12 ! Mannheim . ( Fahndung . ) No . 2371 .
Der Carabinier im Reiter - Depot Nro . 1 hier ,
Joseph Klumpp von Kappel , Amts Achcrn ,
welcher wegeil Desertion sich hier im Untersuch¬
ungsarrest befand , ist heute auS dem Gefäng -
niß entwichen .

Indem wir dessen Signalment beifügen , er¬
suchen wir die zuständigen Behörden um Fahn¬
dung und gefängliche Cinlieferung .

derselbe ist 29 Jahre alt , 5 ' 6 " 4 ' " groß ,
hat einen starken Körperbau , gesunde GesichiS -
farbe , blaue Augen , braune Haare und propor -
tionirte Nase . Bei der Entweichung trug er
blautuchene alte Hosen und einen rothbraunen
gestrickten wollenen Unterwamms .

Mannheim , den 13 . Sept . 1849 .
Das Commando dcS 1. Reiter -DepotS .

Hecht , Rittmeister .

Karlsruhe , lFahndungS - Berichtigung .)
Das diesseitige Ausschreiben deS Dragoners
Johann Krämer von HeiterSheim vom 3 . d . M .
wird anmit zurückgenommen , da solches in Folge
einer irrig mitgetbeilten Grundliste veranlaßt
worden . Dagegen wird Dragoner Jos . Karl
Krämer von Stadt Kehl , dessen Signalement
unten folgt , aufgesordert , sich ungesäumt dahier

zu stellen und sich wegen der ihm zur Last ge¬
legten Thetlnahme an der Militärmeurerei zu
verantworten , widrigenfalls nach Lage der Acten
gegen ihn erkannt werden sollte .

Zngleich ersuchen wir sämmtliche Behörden ,
auf den Dragoner Joseph Karl Krämer zu fahir -
den , auf Betreten ihn zu verhaften und anher
abzuliefern . Auch wird dessen Vermögen mit
Beschlag belegt und seinen Schuldnern aufge¬
geben , bei Vermeidung nochmaliger Zahlung
ihre Schuldigkeit nicht an ihn abzutragen .

Karlsruhe , den t2 . September 1849 .
Die Großh . Untersuchungs - Commission

für das frühere erste Dragoner - Regiment .
Rüttinger .

Signalement des Dragoners Krämer .
Alter : 24 Jahre ; Größe : 5 ' 5 " 4 " ' ; Körper¬

bau : kräftig ; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen :
blau ; Haare : blond ; Nase : mittler .

Gerlachöheim . (Fahndung .) No . 12735 .
Der ledige , 37 Jahre alte Moriz Scherer von
Oberbalbach , welcher wegen Desertion eine Zucht¬
hausstrafe von 2 Jahren zu erstehen hatte , wurde
bei der diesjährigen Revolution aus der Straf¬
anstalt zu Freiburg entlassen , und ist sein der -
maliger Aufenthalt unbekannt . Derselbe soll nun
wieder in die Strafanstalt eingeliefert werden ,
und ersuchen wir daher sämmtliche betreffende
Behörden , auf denselben zu fahnden und ihn
auf Betreten an die Großherzogliche Zuchthaus -
verwaltung Freiburg oder hierher abzuliefern .

GerlachSheim , den 5 . September 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

13] Durlach . ( Aufforderung und Fahndung .)
Nro . 25408 . Der wegen Theilnahme an dem
hochverräterischen Aufruhr in Untersuchung
stehende und flüchtige Christian Neuster von
Kleinsteinbach wird andurch aufgesordert , sich
binnen 14 Tagen dahier zu stellen und über
daS ihm zur Last gelegte Verbrechen zu verant¬
worten , widrigeuS das Erkenntniß nach dem
Ergebnisse der Untersuchung gegen ihn gefällt
würde .

Zugleich ei suchen wir sämmtliche Behörden ,
auf den unten soweit möglich stgnalisirten Christ .
Neuster zu fahnden und ihn im BetretungSfall
einniliefern .

Signalement des Christian Neuster . Alter :
45 Jahre ; Größe : 5 ' 3 " ; Haare : schwarzbraun )
Augen : blau ; Nase : proportionirt

Durlach , den 5 . September 1849 .
GroßherzoglicheS Oberamt .



13] Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬
dung. ) Der Dragoner Johann Leistner von
Löffingen :st der Treulosigkeit , sowie derTheil -
yahme an der Militär-Meuterei in Rastatt be¬
schuldigt und hat sich der Untersuchung durch
die Flucht entzogen. Derselbe wird daher auf¬
gefordert , sich ungesäumt zu sistircn , widrigen¬
falls nach Lage der Acten gegen ihn erkannt
werben sollte.

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht,
auf den Dragoner Leistner, dessen Signalement
unten steht, zu fahnden , im Betretungssallc ihn
zu verhaften und anher abzuliefern .

Das Vermögen desselben wird mit Beschlag
belegt und seinen Schulder» aufgegeben , ihre
Schuldigkeit bei Vermeidung doppelter Zahlur^
nicht an ihn abzutragen .

Karlsruhe , den 4 . September 1849.
Die Untersuchungscommissiou

für daS I . Dragoner . Regiment.
Rüttinger .

Johann Leistner ist 24 Jahre alt ; weiterkann
der Personalbeschrieb nicht angegeben werden .

Zehutablösungen .
In Gemäßheit des 8 74 deö ZehntablöstmgS -

gefeyeö wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Breisach :
LI ] deS der Großh , Pfarrei Oberbergen auf

dortiger Gemarkung zusteheuden Zehntens ;
im Bezirksamt Tauberbischofsheim :

111 des der Pfarrei Hundheim auf der Hof-
gemarkuug Tiefenthal zustehenben Zehntens ;

im Bezirksamt Müllheim :
t2j deS dem Kapellenfond zu Rhrinweiler auf

dortiger Gemarkung zusteheuden Zehntens .
Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Leheustück , Stammautötheil , Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben , werde»« daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab«
lösungSgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehnlberechtigten zu wenden .

Hüfingen . ( Erledigtes Stipendium .) Der
Genuß deS Straub - Hahnenberg'fchen Stipen¬
diums im Betrag von 110 fl . pr . Jahr ist von
Georgi d . I . an erledigt , wozu Verwandte deö
Stifters , welche sich dem Studium widmen ,

und im Falle solche nicht vorhanden , Andere
auS den Orten Hüfingen , Mundelfingen und
Döggingen berufen sind .

ES werden nun Jene , welche glauben , an
diesen Stiftungsgenuß Ansprüche zu machen ,
aufgefordert , sich unter Vorlage der nöthigen
Belege schriftlich binnen 4 Wochen bei uns zu
melden .

Hüfingen , den 14 . September 1849.
Großherzogl. Bezirksamt,

v . Larpche .
W o lfa ch. (Einsetzung eines Bürgermeisters

betreffend.) Rro. 9813. Der bisherige Ge¬
meinderath und Watfenrichter Georg Sum
von RippoldSau wurde als Bürgermeister für
die dortige Gemeinde eingesetzt , waS hiemit
veröffentlicht wird .

Wolfach , den 12 . Sept . 1849.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Felleisen .
Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen.
Präclusiv - Erkenntnisse .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬
gehaltenen Liquidationö -Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossenworden , und zwar :

AuS dem Oberamt Bruchsal .
In der Gantsache deS verstorbenen LehrerS

Eglau von Bruchsal — unterm 27 . August
d. I . Nro . 24684.

AuS dem Bezirksamt Oberkirch .
In der Gantsache deS verstorbenen LukaS

Lehmann von Oppenau — unterm 3. Sept.
1849 Rro . 16452.

Aus dem Oberamt Durlach .
In der Gantsache deö Georg Michael Volk

von Wöschbach — unterm 12 . September 1849
Nro . 27391 .

jll Bühl . ( Schuldenliquidatiou. ) Alexander
Reck von OtterSweier, gegenwärtig in EoShoc -
ton Eonty im Staate Ohio in Nordamerika
wohnhaft , hat um AuSwanderungS-Erlaubniß
und um AuSfoigung seines Vermögens nach¬
gesucht. Es wirb deßbalb Tagfahrt zur Vor¬
nahme der Schuldenliquidation aus

Freitag den 5 . Octobrr d I ,
Morgens 6 Uhr , anberaumt , und »verden
hiezu die unbekannten Gläubiger deö Alexander
Reck mit dem Anfügen vorgeladen , daß ihnen
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später zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver-
holfen werden kann .

Bühl , den 17 . September 1849.
Großherzogl. Bezirksamt ,

v . Reichltn .
( 11 Durlach . ( VersäumungS - Erkenntniß.)

Rro . 27451 . In Sachen
der Großh . Generalstaatskaffe in
Karlsruhe

gegen
Rößlewirth Dittler in Wilferdingen,
Ersatzforderung bctr . ,

erfolgt
VersäumungS - Erkenntniß :

1 ) Wird nunmehr der thatsächliche Vortrag
der Klägerin für eingestanden , jede Schutzrede
des Beklagten für versäumt erklärt , sofort Letz¬
terer für schuldig erkannt , die eingeklagte
Summe von 45 fl . nebst 5 pCt . ZinS vom
24 . Juni d . I . , als dem Tage des Empfangs
dieser Summe , binnen 14 Tagen bei Ver¬
meidung der HülfSvollstrecknng an dir Klägerin
zu bezahlen .

2 ) Seie der Beklagte mit seinen Einwen¬
dungen gegen die Rechtmäßigkeit des Arrestes
auszuschließen , demzufolge aber der verfügte
Arrest für fortdauernd zu erklären .

3 ) Wird der Beklagte zur Tragung der
Kosten deS Verfahrens verfällt.

V . R . W .
Entscheid ungs grün de.

Die angestellte Klage ist nach Ansicht deS
L . R . S . 1376 in Verbindung mit den Sätzen
1131 , 1133, 1235 , sowie nach Satz 1385 in
Rechten begründet und nunmehr auch bewiesen,
da auf Ausbleiben deS öffentlich vorgeladenen
landesflüchtigen Beklagten und Anrufen der
Klägerin der faktische Klaggrund in Folge deS
angedrohten RechtSnachtbeilS für eingestanden
erklärt , und Beklagter zugleich mit allen Ein¬
reden sowohl in der Hauptsache als auch gegen
die Rechtmäßigkeit deS Arrestes ausgeschlossen
« erden mußte.

In Anwendung der 88 311 , 688, 697 und
bezüglich der Kosten 8 169 der P . O . mußte,
wie geschehen, erkannt werden .

VorstehendesVersäumungS-Erkenntniß sammt
Gründen wird dem landesflüchtigen Beklagten
hiermit verkündet .

Durlach , den 10. September 1849.
Großherzogl. Oberamt.

Galnra .

Bühl . (Versäumungserkenntniß .) No. 28147.
In Sachen

des Basil Lamm in Kappel
gegen

Karl Peter von Steinbach ,
wegen Fordening ,

wird das Thatsächliche der Klage für zugestan¬
den , jede Schutzrede für versäumt erklärt , sofort
zu Recht erkannt :

der Beklagte sei schuldig, 2000 fl . nebst 5 pCt.
ZinS aus 7850 fl. feit 28 . August 1846 bin¬
nen 14 Tagen bei Vermeidung des GerichtS -
zugriffs an den Kläger zu bezahlen , und habe
die Kosten zu tragen.

V. R . W .
So geschehen , Bühl den 6 . Sept. 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Heil .

Gründe . Durch öffentliche Vorladung vom
10 . Februar d . I . wurde dem Beklagten aufge¬
geben , sich auf die Klage binnen 3 Monaten
mündlich oder schriftlich anher vernehmen zu
lassen. Der Beklagte ist dieser Auflage nicht
nachgekommen ; eS tritt daher auf Anrufen deS
Klägers der angedrohte NechtSnachtheil ein , wo¬
durch der das Klagbeaehren rechtfertigende that¬
sächliche Klaggrund für zugestanden und durch
Schutzreden nicht beseitigt erscheint , weßhalb ,
wie geschehen , erkannt werden mußte.

[21 Kor k. (Bedingter Zahlbefehl .) Nr. 9055.
In Sachen

deS Schullehrers Stierlin in Wol¬
fenweiler , Kläger ,

gegen
Geometer Stierlin zu Kork , Be¬
klagten ,

Forderung von 600 fl . aus Dar¬
lehen betreffend,

wird dem Beklagten aufgegeben , den Kläger
binnen 28 Tagen , von dem Zustellungstage
dieses Befehls an , zu befriedigen , oder seine
Einwendungen gegen die Richtigkeit der For¬
derung unter Vorlage dieses Zahlbefehlsschrift¬
lich oder mündlich dahier anzuzeigen , widrigen¬
falls auf Anrufen die eingeklagte Forderung
für zugestanden erklärt wird.

Da der Beklagte auf flüchtigem Fuße sich
befindet , so wird ihm dieses nach 8 272 der
P . O auf diesem Wege bekannt gemacht .

Kork, den 6. September 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann .
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Bühl . (VersäumungSerkenntniß. ) No . 28415 .
Zn Sachen

der Genofeva Birnbreier , gebornr
Meier , von Steinbach ,

gegen
ihren Ehemann Alois Birnbreier
von dort ,

Vermögensabsonderung betr.,
wird daS Thatsächliche der Klage für zugestan¬
den , jede Schutzrede für versäumt erklärt , sofort
zu Recht erkannt :

eS sei der Vermögensabsonderung zwischen
beiden Theilen stattzugeben , der Klägerin seien
einschließlich der noch im Stück vorhandenen
Liegenschaften im Anschlag von 820 fl. aus
der vorhandenenVermögenömaffe 885 fl . 18 kr .
zurückzuerfttzen , und habe der Beklagte die
Kosten zu tragen.

V . R . W .
Geschehen, Bühl den 12 September 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Heil .

Gründe . Der landesflüchtige Beklagte war
zur Verhandlung nach Vorschrift deS Z 275 der
P . O . öffentlich vorgeladen. Sein Ausbleiben
in der auf den 10 . d . M . bestimmt gewesenen
Tagfahrt bewirkt bei dem gegentheiligen Anrufen
den Eintritt deS angedrohten RechtSnachtheilS,
wodurch der das Klagbegehrennach L -R . S . 1453 ,
1470 und 1493 rechtfertigende thatsächliche Klag¬
grund erwiesen und durch Schutzreden nicht be¬
seitigt erscheint , weßhalb , wie geschehen , zu
erkennen war.

Ettlingen . ( VersäumungS - Erkenntniß. )
Rr . 17958 . In Sachen deö Schwanenwirths
Jung von Bruchsal gegen Pfarrer Käst in Rei¬
chenbach , Forderung betr. , wird auf amtSpflich-
tige Verhandlung zu Recht erkannt :

daß der thatsächliche Vortrag der Klage vom
2 . v . M für zugestanden erklärt, der Beklagte
mit seinen Schutzrcden dagegen ausgeschlossen
und in der Hauptsache für schuldig und ver¬
bunden erachtet werde , binnen 4 Wochen bei
ErecutionSvermeidung 14 fl . 56 kr . nebst Ver¬
zugszinsen vom 4 . August l . I . zu bezahlen ,
und ferner 50 fl. nebst ZinS zu 5 pCt . vom
5 . Februar 1343 an den Kläger zu bezahlen !
und die ergangenen Kosten zu tragen. j

V . R W . l
Ettlingen , den l . September 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt,
v Hunoltstein .

Gründe . Der Beklagte wurde durch amt¬
liche Verfügung vom 4 . v . M . öffentlich vor¬
geladen, sich in der am ersten September l. I .
anberaumten Tagfahrt auf die Arrestklage vom
2 . v. M . vernehmen zu lassen und sich in der
Hauptsache selbst auf die Klage zu erklären .

Diese Klage wurde in den öffentlichen Blät¬
tern unterm 9 . ,v . M . bekannt gemacht, da
der Beklagte sich flüchtig gemacht und dessen
Aufenthalt nicht bekannt ist . Der Beklagte ist
in der anberaumten Tagfahrt nicht erschienen ,
und da die Ladung unter Hinweisung auf 8 689
und auf 8 253 und 1330 der P . O . öffentlich
bekannt gemacht worden und die Klage in der
Hauptsache thatsächlich und rechtlich begründet
ist , ist obiges Erkenntniß gerechtfertigt .

Zur Beglaubigung :
Jäger .

Lahr . tUrtheil .) Rro . 30983 .
In Sachen

des Löb Weill in Kippenheim
gegen

Engelwirth Fautz in Seelbach ,
wegen Forderung,

wird nunmehr unter Bezug auf die vorliegende
Jnstnuationsbescheiniqung und nach Ansicht deS
8 815 und 816 der Prozeßordnung auf Klägers
Antrag gegen den Beklagten daS Gantverfahren
für eröffnet erklärt .

B . R . W .
2 ) Werden die Forderungen deS Beklagten

mit Arrest belegt, und wird dessen Schuldnern
aufgegeben, biö auf weitere diesseitige Verfügung
keine Zahlung zu leisten .

3) Nachricht hievon dein inzwischen flüchtig
gewordenenBeklagten mittelst gegenwärtiger Ver¬
öffentlichung.

Lahr , den 10 . September 1849 .
GroßherzoglichcS Oberamt.

Blattmann .
>21 Bühl . < VersäumungS - Erkenntniß. )

Nro . 28107 . In Sachen
der Lisette geb . Mößner in Stein¬
bach

gegen
ihren Ehemann Apotheker Schlosser
daselbst ,

Vermögensabsonderung betr .
Beschluß .

Wird daS Thatsächliche der Klage für zuge¬
standen , jede Schutzrede für versäumt erklärt ,
sofort zu Recht erkannt :
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«S sei das Vermögen der Klägerin von dem
des Beklagten abzusondern , und habe der

Letztere daS beigebrachte Vermögen im Be¬

ttag von 7442 fl . 21 kr . an die Klägerin
zurück zu ersetzen , sowie auch die Kosten zu
tragen .

V . R . W .
S » verfügt , Bühl den 10 . September 1849 .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
Heil .

Gründe . Der flüchtige Beklagte wurde

zur heutigen Tagfahrt öffentlich vorgeladen ,
sein Ausbleiben und das klägerische Anruftn
haben den Eintritt deö angedrohten Rechts -

nachtheils zur Folge , wodurch der , das Klag¬
begehren rechtfertigende thatsächliche Klaggrund
für erwiesen und durch Schutzreden nicht be¬

seitigt erscheint , weßhalb wie geschehen , er¬
kannt wurde .

l3s Haslach . ( Oeffentliche Vorladung .)
Rro . 8654 . In Sachen

der Großherzogl . Generalstaatskaffe
gegen

Rabenwirth GrieShaber zu Haslach ,
EntschädigungSforderung und
Arrest betreffend ,

hat die Klägerin heute dahier vckrgetragen :
Der Beklagte war . wie notorisch , bei dem

letzten Aufruhr im Großherzogthum wesentlich
betheiligt , und ist zum Ersatz des dem Staate
hiedurch verursachten Schadens , der , mäßig
berechnet , mindestens 3,000,000 fl . beträgt , ge¬
mäß L. R . S . 1382 u. 1382 sammtverbind -
l :ch mit den andern Theilnehmern verpflich¬
tet . Außerdem hat er auf Anweisung der s. g .
provis . Regierung am 2 . Juli d . I . aus dies¬

seitiger Kasse . . . 212 fl .
angeblich für Auslagen im Dienste
deS s. g . General - Commando ' S
erhalten . Ferner als Mitglied der
s. g . constituirenden Versammlung
am 18 . Juni d I .

» ) Reisekostenersatz . . . 7 fl .
d ) Diäten für 9 Tage ü 3 fl . — 27 fl . 34 fl .

246 fl .
Da die anweisenden revolutionären Macht¬

haber zu einer solchen DiSpofition über Staats¬

gelder , als für sie fremdes Eigenthum , rechtlich
nicht befugt waren , sind jene Zahlungen nich¬
tig , und der Beklagte ist zur Rückerstattung
derselben nach L . R . S . 1235 ff. . 1376 und
1382 rechtlich verpflichtet .

Die Klägerin legitimirt sich zur Erhebung
dieser Klage durch Vorlage einer Vollmacht
des Ministeriums der Finanzen , welche sie zur
Vertreterin des Großh . FiScuS in dieser Sache
ernannt , und stellt den Antrag , den Beklagten

a ) als Theilnehmer an der Empörung zum
Ersätze des dem Staate hiedurch entstandenen
Schadens im Betrage von circa 3,000,000 fl .
sammtverbindlich mit den übrigen Theilnrh -
mern und

d ) zur Rückerstattung der empfangenen Zah¬
lung von 212 fl . sammt 5 pCt . ZinS vom 2 -
Juli und 34 fl . sammt 5 pCt . ZinS vom 18 .
Juni d . I . unter Verfüllung in die Kosten zu
vrrurtheilen .

Zugleich wird daS weitere Begehren gestellt ,
daS sämmtliche licgenschaslltche und fahrende
Vermögen des Beklagten für den Betrag der

klägerischen Forderung mit Beschlag zu belegen .
Zur Bescheinigung dieses Arrestgesuches be¬

zieht sich die Klägerin auf die Gerichtökundig -
keit der Thatsachen , daß der Beklagte Tbeil -

nehmer an dem Aufstande war , und daß er
nunmehr flüchtig ist . Weiter werden die Zah¬
lungsanweisungen und Quittungen der erhal¬
tenen Zahlungen vorläufig in Abschrift pro -
ducirt .

Beschluß .
1 ) Wird in Erwägung , daß durch denKlag -

vortrag die Klage thatsächlich durch die ave -

girten Gesetze rechtlich begründet ist , und in
Ansehung deS § 686 und f. der P . O . der

nachgesuchte Arrest verfügt , und daS hiesige
, Bürgermeisteramt mit dem Vollzug deS auf
! das sämmtliche liegenschastliche und fahrende

Vermögen deS Beklagten gelegten Arrestes be-
i auftragt .
! 2 ) Wird zur Rechtfertigung deS Arrestes

; Tagfahrt auf
j Montag den 1 . October ,
! Morgens 8 Uhr ,
, anberaumt , und werden beide Theile dazu ge -
i laden , unter Androhung deS RechtSnachtheilS
! für die Arrestklägerin , daß bei ihrem AuS -
I bleiben der Arrest wieder aufgehoben , für den
! Arrestbeklagten , daß bet seinem Ausbleiben daS
I Arrestverfahren gleichwohl fortgesetzt und er
! mit seinen Einreden gegen die Rechtmäßigkeit

deS Arrestes anSaeschloffen würde .
In derselben tagfahrt soll die Hauptsache

l selbst verhandelt werden , und wird der Be¬
klagte zur Abgabe seiner Vernehmlassung hiezu

i geladen , unter dem Androhen deS RechtSnach -
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theilS , daß bri seinem Ausbleiben der thatsäch -
liche Klagvortrag für zugeüandm und jede
Schutzrede für versäumt erklärt würde.

Dieses wird dem Beklagten nach 8 272 der
P O. auf diesem Wege bekannt gemacht .

HaSlach , den 8 . September 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Bühl . (VersäumungSerkenntniß. )
In Sachen

der Cäcilia geb. Kist in Altschweier
gegen

ihren Ehemann Ferdinand Maier
von dort ,

Vermögensabsonderung betr .
Beschluß .

Nro . 2809l . Wird das Thalsächliche der
Klage für zugestanden , jede Schutzrede für ver¬
säumt erklärt , sofort zu Recht erkannt :

a ) es sei der VrrmögenSabsonderungstattge¬
geben ;

b ) seien der Klägerin einschließlich der noch
vorhandenen eheweiblichcn Liegenschaften
im Anschlag von 1940 fl . im Ganzen
2778 fl . 11 kr . auS der VermögenSmasse
anSzufolgen , und habe der Beklagte die
Kosten <u kragen .w P R 38

So verfügt , Bühl den 10 . September 1649 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Heil .
Gründe . Der flüchtige Beklagte wurde

zur heutigen Tagfahrt öffentlich vorgeladen;
sein Ausbleiben und das klägerische Anrufen
haben den Eintritt des angedrohtrn RechtS-
nachtheilS zur Folge , wornach der das Klage -
begehren rechtfertigende thatfächliche Klaggrund
für zuaestanden und durch Schutzreden nicht
beseitigt erscheint, weßhalb , wie geschehen , er¬
kannt werden mußte .

s3j Rastatt . ( Oeffentliche Vorladung . )
Nro . 27931. In Sachen

deö Valentin Rüscher hier
gegen

Spediteur Karl Müller von hrer ,
z . Z . flüchtig.

Der Kläger hat heute anher vorgetragen:
Seit Uebergabe der Festung habe er für den
flüchtigen Beklagten die diesem Letztem zuge¬
wiesene Einquartierung in Kost und Verpflegung
gehabt, wofür ihm täglich 42 kr . für den Mann
zugesichert gewesen. Der Beklagte stehe aber
mit der Bezahlung hiefür seit dem 3 . August

im Rückstand« und wolle auch nicht mehr weiter
bezahlen.

Da deniselben nun am 3 . und 4 . August
17 Marm , von diesem Abende an bis zum 6.
inclus . 39 Mann , vom letzten Tage bis zum
22. 30 Mann, vom 22. bis 28. 25 Mann und
vom 28. bis heute 26 Mann zugewiesen ge¬
wesen , die er , der Kläger, verpflegt habe ; so
habe er nun eine Forderung von 642 fl . 13 kr.
an den Beklagten zu machen , und bittet , diesen
hiezu verurtheilen zu wollen.

Dem Beklagten , welcher auf flüchtigem Fuße
flch befindet , wird aufgegeben , sich binnen acht
Tagekl hierauf vernehmen zu lassen , widrigen¬
falls die Klage für zugestanden und Einreden
für versäurnt erklärt würden .

Rastatt , den 3. September 1849 .
Großherzogliches Oberanlt.

v . Wänker .
| 3 ) Lahr . (Aufforderung .) Nro . 30399.

In Sachen
der Maria Anna Gißler von Kürzel

gegen
die Verlaffenschast ihres Ehemannes ,
des Waldhüters Sebastian Gißler
von da ,

Einweisung in den Besitz der Ver¬
lassenschaft betreffend.

ES hat Sebastian Gißler's Wittwe von Kürzel ,
nachdem die gesetzlichen Erben auf die Erbschaft
ihres ManneS verzichtet haben , um Einweisung
in die Gewähr der Verlassenschaft nachgesucht ,
und wir werden diesem Anträge entsprechen ,
wenn nicht binnen drei Wochen hiegegen eine
Einsprache erhoben wird .

Lahr , den 4. September 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

Sachs .
[3] Rastatt , f Oeffentliche Vorladung . )

Nro . 26097 . In Sachen
der Ehefrau des Müllers Karl
Bernard in Kuppenheim, Klägerin,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten,

Vermögens- Absonderung betr . ,
Beschluß .

Dir Ehefrau deö Müllers Karl Bernard ,
Louise geb . Schneider , von Kuppenheim , hat
gegen ihren Ehemann eine Klage auf Ver-
mögenSabsondcrung erhoben und ihren Antrag
durch dir über sein Vermögen verfügte Be¬
schlagnahme begründet .
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Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße j
befindet , so wird derselbe nach Ansicht deS j
S 272 der P . O . ansgefordert , sich in der auf >
Freitag den 12 . Oktober d . I ., Morgens 8 Uhr , i
festgesetzten Tagsahrt vernehmen zu laffen , :
widrigenfalls die Thatfachen der Klage für zu- I
gestanden und alle Schutzreden für versäumt !
erklärt würden .

Rastatt , den 2 . September 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Schütt .
11J Baden . ( Warnung .) Die von Joseph

Springmann dahier dem herrschaftlichen August -
Georg - Armenapothekesond in Baden unterm
26 . Februar 1836 über 900 fl. Darlehen ( zu
4 % pCt . verzinslich ) eingelegte Schuld - und
Pfandurkunde ist bei dem Großh . General -
LandeSarchtv in Karlsruhe verloren gegangen ;
weßhalb vor deren Erwerb auf Antrag des
Gläubigers und rechtmäßigen Besitzers gemäß
§ 780 der P . O . gewarnt wird .

Baden , den 16 . September 1849 .
Großherzog ! . Bezirksamt .

Bilharz .
s2j Rastatt . ( Entmündigung .) No . 28340 .

AmbroS Andres von Staumauern wurde wegen
Geistesschwäche entmündigt und ihm Simon
Unser als Pfleger bestellt .

Rastatt , den 13 . Sept . 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Lang .
| 3j Ettlingen . ( Gläubiger - Ausruf . ) Die

Gläubiger des landeSflüchligen Pfarrers Karl
Käst von Reichenbach werden hiemit aufge-
sordert , ihre Ansprüche vor dem DistriktSnotar
AloyS Vogel bis

Dienstag den 25 . d . M . , Morgens 9 Uhr ,
im EngelwirthShause zu Reichenbach unter Vor¬
lage der BewciSurkunden anzumelden und richtig
zu stellen , indem sie sonst die Nachtheile , welche
durch die unterlassene Anmeldung für sie ent -
steben , sich selbst zuzuschreiben haben .

Ettlingen , den 11 . September 1849
Großherzogliches AmtSreviforat .

B rannwarth .
vät . Al . Vogel , Notar .

j2I Bruchsal . ( Aufforderung .) No . 24664 .
Die Wittwe deS verstorbenen Bürgers und Tag -
löhners Joseph Bur von Forst hat , in Folge
deS Verzichtes der bekannten gesetzlichen Erben ,
um Einsetzung in Besitz und Gewähr der Erb¬
schaft gebeten .

Alle Diejenigen , welche Erbansprüche an diese
VerlaffenschaftSmaffe zu machen gedenken » wer¬
den zu deren Geltendmachung binnen 4 Wochen
aufgefordert , widrigen - nach Umfluß dieser Frist
dem Gesuche der Joseph Bur Wittwe stattge¬
geben würde .

Bruchsal , den 27 . August 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Würth .
[ 1 ] Oberkirch . ( Crbvorladung .) Rr . 17208 .

Matern Weber von Renchen , welcher schon im
Jahr 1831 nach Amerika auSgewandert ist und
seither nichts mehr hat von sich hören laffen ,
wird andurch zur Empfangnahme seiner ihm
auf Ableben seiner Großmutter , der Joseph
Gras ' schen Ehefrau Magdalena Frech von
Renchen , anerfallenen Erbschaft , in Liegen¬
schaften bestehend , im Wcrthe zu 1200 fl . ,
binnen Jahresfrist aufgefordert , widrigenS er
für verschollen erklärt und die Erbschaft seinen
nächsten Verwandten gegen Caution auSge -
folgt würde .

Oberkirch , den 30 . August 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Litfchgi .
[ 3 ] Lahr . ( Erbvorladunz .) LukaS Grusek ,

der am 17 . Oktober 1812 geborene eheliche Sohn
deS Bürgers und TaglöhnerS Benedikt Grusek
imd der am 5 . Mai 1849 verstorbenen Barbara
Huck von Kürzell , seit acht Jahren in Nord¬
amerika an unbekannten Orten abwesend , wir »
hiermit ausgefordcrt , sich

binnen drei Monaten
dahier zur Empfangnahme seines ErbtheilS aus
der mütterlichen VermögenSmaffe um so gewis¬
ser zu melden , als sonst der letztere Denjenigen
zugewiesen wird , welchen solcher zugefallen wäre ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit der Erbschafts¬
eröffnung nicht mehr gelebt hätte .

Lahr , den 12 . September 1849 .
Großherzogliches AmtSreviforat .

Blater .

Kauf - Antriige .
i3 ] Varnhalt , AmtS Bühl . ( Zwangsver¬

steigerung . ) Da bei der am 10 . d. M . vor¬
genommenen Versteigerung der Liegenschaften
der Joseph Hochstuhl ' schen Eheleute von Gal¬
lenbach auf die Grundstücke Nro . 1 , 2 , 3 , 4 ,
5 , 6 . 7 , 8 , 9 , 10 , 11 , 12 , 13 und >4 der
Schätzungspreis nicht geboten wurde ; so wer¬
den dieselben , wie sie in den Anzeigeblättern
Nro . 69 und 70 beschrieben sind ,
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DienStagS den 25 d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Gasthause zum Adler
dahier einer nochmaligen Versteigerung auSge -
sctzt , wobei bemerkt wird , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn die höchsten Gebote
auch unter dem Schätzungspreise bleiben sollten .

Varnhalt , den 11 . September 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Huck . vät . Zwingert .
13 ? Sinzheim , Amts Baden . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Da bei der am 30 . August
d. I . abgehaltenen Zwangsversteigerung auf
die unten beschriebenen Liegenschaften deS Hiero - !
nimuS Schindler von Mahlschbach der Schätz - j
ungSpreiS nicht geboten wurde , so werden j
dieselben j

Mittwochs den 26 . September l . I , I
Nachmittag » 3 Uhr , !

auf dem Rathhause zu Beuern einer zweiten
Versteigerung mit dem Bemerken auSgesetzt , j
daß der endliche Zuschlag nunmehr um das sich |
ergebende Höchstgebot erfolgt , auch wenn sol¬
ches unter dem Schätzungspreise bleiben sollte .

Die Liegenschaften sind einzeln :
1 ) Ein anderthalbstöckiges Wohn¬

haus mit Scheuer , Stallung und Wa¬
genschopf , nebst freistehenden Schwein -
ställcn , mit ca . 50 Ruthen HauS - und
Hofraicheplatz , einers . der Weg , an¬
derseits Wendeiin Seckler — tarirt zu 1000 st .

2 ) 3 Viertel Matten int Dreiviertels , j
Brunnen , einers . Michael Meier , an - i
derseitö Jakob Meier — tarirt zu . 525 fl . j

3 ) Ein Morgen Matten im SohlS - j
berg , einers . der Badener Stadtwalv ,
anders . Benedilt Seckler — tarirt zu 300 fl .

4 ) Ein Viertel 5 Ruthen Matten
im GeroldSau , die HauSmatte ge¬
nannt , einers . Karl Mitzel , anders .
Karl Meier — tarirt zu . . . . 150 fl .

'

5 ) 87 Ruthen Matten , die Hösch- i
wiese , allda , einers . die Straße , an - !

decseitS HieronimuS Falk — tarirt zu 400 fl . !
6 ) Ein Morgen 2 Viertel 83 Ruthen !

Acker aus dem hintern Viertel , einers .
Benedikt Seckler , anders . HieronimuS
Meermann — tarirt zu . . . . 450 fl .

7 ) 3 Viertel 10 Ruthen Acker im j
kurzen Gehren , einers . Benedikt Seckler , !
anders . Georg Schindler — tarirt zu 159 fl .

8 ) 1 '/r Morgen allda , einers . Wen¬
delin Seckler , anders . Gg . Schindler —
tarirt zu . . . 325 fl .

9 ) 1 Viertel 26 Ruthen 36 Schuh
allda , einers . Georg Schindler , an¬
derseits Jak . Meier 'S Elben — tarirt zn 53 fl .

10 ) 1 Morgen 104 Ruthen Wald¬
bosch am Blöcherweg , einers . Stabt -
wald , anders . Karl Mitzel — tarirt zu 154 fl.

Badener Gemarkung .
11 ) Circa 2 Viertel Wiesen im

Schongehren , einet s. der Stadtwald ,
anders . HieronimuS Meier — tarirt zu 200 fl.

Zusammen . 3712 fl.
Sinzheim , den 2 . September 1849 .

L. A . Gäßler , Thl . Commiffär .
Ob erwolfach . ( LiegenschastSversteigernng . )

Da bei der am 13 . d . M . abgehaltenen Ver¬

steigerung der Liegenschaften deS Philipp Jak .
Schmieder von hier der SchätzungSpreiö nicht
erreicht wurde , so ist Tagfahrt zur zweiten und

letzten Steigerung aus Donnerstag den 27 .
d . M . , Nachmittags 2 Uhr , in das Gasthaus
zur Linde dahier angeordnet .

Die Steigerungsliebhaber werden mit dem
Bemerken eingeladen , daß der endgültige Zu¬
schlag ertheilt wird , wenn auch der Schätz -

ungSpreiS nicht erreicht werden sollte .
Die Liegenschaften sind folgende :

Anschl .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer und Stallung unter einem
Dach . 1200 st.

Ein Back - und Waschhaus . . . 50 fl .
Ein Speicherhaus . 250 fl .
Ein Meßle Garten . 100 fl .
Circa 23 Morgen Ackerfeld. . . 1450 fl .
Circa 9 Morgen WicSfeld . . . 1500 fl .
Circa 38 Morgen Reutberg . . . 550 fl .
Circa 3 Morgen Waldung . . . 200 fl .

Summa . . 5300 fl .
Diese Liegenschaften bilden ein geschloffenes

Hofgut , grenzen hinten und unten an Bern¬
hard Schmieder und Mathias Wölfle , vornen
an Joseph Meyer , Joachim Welle und Math .
Heitzmarm , oben an Joseph Armbruster .

Die Bedingungen zur Steigerung können
täglich beim Bürgermeisteramt dahier einge¬
sehen werden .

Oberwolfach , den 14 . September 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Durlach . <Liegenschaftsversteigerung . ) Zu¬
folge richterlicher Verfügung werden dem Math .
Vogel und Franz Vogel , Bauer in Stupferich ,

Dienstags den 2 . Oktober d . I . ,



MoraenS 9 Uhr , auf dem Rathhause in Stupfe «

rich folgende Güter öffentlich verkauft und end¬
gültig zugeschlagen , wenn der Anschlag oder
darüber erlöst ist ; alS :

A c ck e r .
1 Viertel in der Zennerklam , eitterf .

Michael Weiler , anders , sich selbst ; —
tarirt zu . 60 fl .

30 Ruthen in den Reubrüchen , einers .
Anton Weiler , anders . Ignaz Köhler ; —
tarirt zu . . . 35 fl .

1 Viertel über der Ochsenstraße , einers .
Georg Doll , anders . KlemenS Seidel ; —
tarirt zu . 50 fl .

30 Ruthen auf dem Holleracker ,
einers . Philipp Schäfer , anders . Georg
Schneider ; — tarirt zu . . . . -10 st.

— 145 fl .
Durlach , am 5 . September 1849 .

Großherzogliches Amt - revisorat .
I . A . d - A . :

Steinmetz .
W i t t e l b a ch . (Liegenschafts -Versteigerung .)

Zn Folge richterlicher Verfügung vom 21 . August
d . I . Rro . 28350 werden der Schwanenwirth
Kempf 'S Wittwe von Reichenbach am

Mittwoch den 3 . Oktober d . I . ,
Rachmittags t Uhr , im OchsenwirthShause zu
Wittelbach 31 Morgen Wald im WoiferSbach ,
neben Karl Friedrich Maurer und Jos . Schuh¬
macher , zum Letztenmal versteigert und endgül¬
tig zugeschlagen , wenn der Schätzungspreis auch
uiD erreicht wird .

Wittelbach , den 14 September 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Schuhmacher . vckt . Kunz .

I3 > Sinzheim , Amts Baden ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Da bei der am 31 . v . M . ab¬

gehaltenen Zwangsversteigerung der Liegenschaf¬
ten deS TaglöhnerS Karl Haas von Beuern
der Schätzungspreis nicht geboten wurde , so
werden dieselben

Donnerstags den 27 . Sept . l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause zu
Beuern einer zweiten Versteigerung auögesetzt ,
wobei bemerkt wird , daß der endliche Zuschlag
um daS sich ergebende höchste Gebot erfolgt ,
auch wenn solches unter dem Schätzungspreise
bleiben würde .

Die Liegenschaften sind einzeln :
1 ) Ein anderthalbstöckigteS Wohn¬

haus nebst Scheuer und Stallung

unter einem Dach , so wie 8 Ruthen
HauS - und Hofraitheplatz , einerseits
Fridolin Huck , anders . Anton Wunsch ;
tarirt zu . 750 fl

2 ) Ein Morgen 3 Viertel Acker und
Matten im Eppengrund , einers . und
anders . Badener Stadtwald ; tarirt zu 1000 fl .

3) Drei Steckhaufen Reben im Eck¬
berg , einerseits Math . HaaS , anders .
Eustach . Fischer ; — tarirt zu . . l80fl .

4 ) Zwei Steckhaufen Reben allda ,
einers . Joseph Frietsch , anders . Bern¬
hard Groß ; — tarirt zu . . . 50 st.

— 1880 fl .
Die Steigerungsbedingungen werden unmit¬

telbar vor der Steigerung bekannt gemacht
werden .

Sinzheim , am 3 . September 1849 .
L . A . Gäßler , Theil . Commiff .

Breiten . ( LiegenschastSversteigerung .) Da
in der heute jtattgehabten BersteigerungS -Tag -
fahrt auf die Liegenschaften des Taglöhners Ernst
Weigele von hier , wie sie im Anzeigeblatt 1849
Rro 68 ps § . 827 beschrieben sind , der Schätz -

ungSpreiö nicht geboten wurde , so wird Tag¬
fahrt zur letztmaligen Versteigerung derselben auf

Freitag den 5 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rachhause dahier
angeordnet ; wozu die Liebhaber mit dem Bei¬
satze eingeladen werden , daß der endliche Zu¬
schlag um das sich ergebende höchste Gebot er¬
folgt , wenn solches auch unter dem Schätzungs¬
preise bleiben würde .

Bretten , den 1l . September 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

I . Beuttenmüller .

[ 1 ] Reichenbach , Bezirksamts Gengenbach .
( LiegenschastSversteigerung . ) Bei der auf den

$ 10 . d . M . anberaumten Zwangsversteigerung
; deS in Rro . 69 , 70 und 71 dieses Blattes be-

j schriebenen HofguteS deö Michael Gießler in

j Pfaffenbach wurde der SchätzungSpreiS nicht
j geboten , und deshalb zur zweiten Versteigerung

Tagfahrt auf
Montag den 1 . künftigen Monats Oct . ,

Nachmittags 2 Uhr , festgesetzt ; wozu die Lieb¬
haber mit dem Anfügen eingeladen werden , daß
der endgültige Zuschlag um daS höchste Gebot
erfolgt , wenn solches auch unter dem Schäh -
ungspreise bleiben sollte .

- Reichrnbach , den 12 . September >849 .
DaS Bürgermeisteramt .
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[JJ Welschenstetnach , Amts HaSlach . (Sie - i
genfchaftS - Versteigerung . ) Nachdem daSGroßh . j
Bezirksamt HaSlach durch Erlaß vom 26 . Aug .
d . I . Nro . 8140 zur Versteigerung der Liegen - >

schäften aus der VerlassenschaftSmasse des Hof¬
bauern Wendelin Künstle die obervormund¬
schaftliche Genehmigung ertheilt hat , so wer¬
den , der Erbthrilung wegen , auS der oben
erwähnten VerlassenschaftSmasse die unten be¬
nannten Liegenschaften auf hiesiger Gemarkung

DonncrötayS den 27 . September d . I ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthause zum wilden Mann dahier öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wen » der SchätzungS -

preiS erreicht ober darüber geboten wird .
Die Liegenschaften sind folgender

Nro . 1 .
Ein anderthalbstöckiges , von Holz erbautes ,

theils mit Ziegeln und theilö mit Stroh ge¬
decktes Wohnhaus fammt Scheuer und Stal¬

lung unter einem Dach , grenzt einseitS an
Wendelin Schwendemann , sonst an sich selbst .

Nro . 2 .
Ein besonders stehender Schweinstall , grenzt

eins , an Wendelin Schweudemann , sonst an
sich selbst. Rro . 3 .

Ein Back - und Waschhaus , grenzt hinten
an Joseph Obert , unten an die Thalstraße ,
sonst an sich selbst.

Nro . 4 .
Circa 2 Meßle Gemüsegarten beim Hause ,

grenzt einseitS an Wendelin Schwendemann ,
unten an die Thalstraße , sonst an sich selbst .

Rro . 5 .
Circa 1 Sester Hofraithe , mir Obstbäumen

angepflanzt , grenzt eins , an Wendelin Schwen¬
demann , sonst an sich selbst.

Rro . 6 .
Circa 1 Sester 2 Gierling Ackerfeld , Ge¬

wann Feldackern , eins , und oben sich selbst,
anders . Joseph Obert .

Rro . 7 .
Circa 8 Sester Haldenacker ob dem Hause ,

grenzt einseitS an die Biehgaffe , anders , und
oben an Joseph Obert .

Rro . 8 .
Circa 18 Sester Ackerland ( Winterhalden ) ,

eins . Taver Schwendemann , anders die Vieh -
gaste , unten Joseph Obert , oben sein eigenes
Reutfeld

Rro . 9 .
Circa 2 Sester Ackerland ( untere Elmling ) ,

grenzt einseitS und anders , an den Thalbach ,
oben an Joseph Obert .

Rro . 10 .
Circa 1 Sester Ackerland ( Krummacker ) ,

grenzt eins , und anders , an Joseph Obert , un¬
ten an sich selbst.

Rro . 11 .
Circa 20 Sester Ackerland ( Rothhalden ) ,

grenzt eins , an Joseph Obert , anders , an Lav .
Schwendemann , unten an die Viehgaffe , oben
an gemeinschaftliches Feld .

Rro . 12 .
Circa 3 Vierling Matten (HauSmatte ) , grenzt

eins , und anders , an Jos . Obert , sonst an sich
selbst. Rro . 13 .

Circa 3 */ 2 Sester Matten , wobei sich %
Sester Baum - und GraSrain befindet , grenzt
einseitS an Joseph Obert , anders , an Joseph
Göhring , unten an den Thalbach .

Rro . 14 .
Circa 6 Sester Matten , Gewann Tann¬

waldmatten , gemeinschaftlich mit Joseph Obert ,
grenzt einseitS und anders , an Joseph KlauS -
mann , unten an baS Tannwaldbächlein —

hieher zur Hälfte mit 3 Sestern .
Rro . 15 .

Circa 10 Sester Matten ( Breitmatten ) , grenzt
eins , und anders , an sich selbst , hinten an Jos .
Obert , unten an gemeinschaftlichen Weg .

Rro . 16 .
Circa 4 Sester Hintermattcn , eins . Lav .

Schwendemann , anders . Joseph Obert , sonst
sich selbst.

Rro . 17 .
Circa V* Sester Matten , Gewann Reu -

matten , grenzt unten , einer - und anders , an
sich selbst , oben an gemeinschaftliches Feld .

Rro . 18 .
Circa 6 Sester Matten , Gewann Wölfle -

matten , gemeinschaftlich mit Joseph Obert ,
grenzt unten , einseitS und anderseits an sich
selbst , oben an Wendelin Schwendemann , —

hieher die Hälfte mit 3 Sestern .
Rro . 19 .

Circa 6 Sester Matten ( Kohl - und Eck¬
matten ) , gemeinschaftlich mit Joseph Obert ,
kaver Schwendemann und Anton Schwende¬
mann , einseitS gemeinschaftliches Reutfcld , an¬
derseits Allmrndweg , — hieher VA mit 1 V»
Sester .
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Rro . 20.
Circa 8 Sester Mailen, Gewann obereTaur.«

« aldmatten , gemeinschaftlich mit Zos. Obert,
Laver und Anton Schwendemanu, einseitS
Joseph Klausmann, anders. Gemeindewald, —
hieher */ 4 mit 2 Sestern .

Rro . 21 .
Circa 24 Sester Reutberg , Gewann Som¬

merberg , gemeinschaftlich mit Joseph Ober»,
einseitS Wendelin Schwendemann, anderseits
sich selbst , — hieher zur Hälfte mit 12 Sestern.

Rro . 22 .
Circa 44 Sester Reutberg, Gewann Eckberg ,

gemeinschaftlich mit Joseph Obert , einseitS
Wendelin Schwendemann , anders. Laver und
Anton Schwendemann , — hieher zur Hälfte
mit 22 Sestern .

Rro . 23.
Circa 30 Sester Reutberg , Gewann Bergle,

gemeinschaftlich mit Joseph Obert , einseitS
Wendelin Schwendemann, sonst sich selbst, —
hieher zur Hälfte mit 15 Sestern.

Rro . 24.
Circa 6 Sester eigenes Reutfeld , einseitS

Laver Schwendemann , anders . Jos. Obert ,
unten sich selbst , oben gemeinschaftlicher Weg.

Rro . 25.
Circa 2 Morgen Wald , gemeinschaftlich mit

Joseph Obert , — hieher zur Hälfte mit 1
Morgen . Rro . 26.

Circa 216 Sester Reutberg . Gewann Som«
merberg , gemeinschaftlich mit Joseph Obert,
Laver und Anton Schwendemann, einseitS
Wendelin Künstle 'S Erbmasse , anders . Syl¬
vester Weber , — hieher '/« mit 54 Sestern.

Rro . 27.
Circa 120 Sester Reutberg, Gewann Win¬

terberg , gemeinschaftlich mit Joseph Obert,
Laver und Anton Schwendemann, einseitS
Joseph klauSmann, anders . Wendelin GySler
und Anton SchuldheiS, — hieher '/* mit 30 j
Sestern. |

Rro . 28 . ;
Circa 9 Morgen Wald , gemeinschaftlich mit i

Joseph Obert , Laver und Anton Schwende -
mann , — hieher % mit 2 '/4 Morgen.

Die vorbeschriebenen Liegenschaften bilden
rin geschloffenes Hofgut und liegen bereits
in der Mitte des Welschensteinachrr ThaleS.

Die Bedingungen werden am SteigerungS-
tage bekannt gemacht.

Welschensteinach , den 6 . Sept. 1848 .
Das Bürgermeisteramt.

[21 Neusatz , Amts Bühl . (Liegenschastsv»r-
steigerung . ) Rach eingeholter obervormundschaft¬
licher Ermächtigung v»m 3 . d . M . Rr . 27332
wird auS der Berlaffenschaft der verstorbenen
Theresia Merz von hier die nachbeschrieben«
Liegenschaft , der Erbtheilung wegen , am Mitt¬
woch den 3 . Oktober d . I . , Nachmittags 3 Uhr,
auf dem Rathhause dahier für ein Eigenthum
versteigert , mit dem Anfügen , daß de: Zuschlag
sogleich erfolgt , wenn der Anschlag und darü¬
ber geboten wird.

Die Liegenschaft ist :
Ein Viertel Acker am Rohracker , einerseits

Laver Seifert , anders , der Weg . Anschl. 125 st .
Reusatz , den 13 . September 1849.

DaS Bürgermeisteramt.
Bromrr .

[ 1 ] Lahr . (Liegenschaftsversteigerung .) Da
bei der durch das Bürgermeisteramt Ronnenweier

. am 23. Mai 1849 im Vollstreckungswege ab-
ehaltenen Versteigerung der sämmtlichen , dem
öwenwirth Jakob Buchmüller zu Ronnenweier

zugehörigen , und in diesem Blatt Rro . 37, 38
und 39 näher beschriebenen Liegenschaften daS
gewünschte Resultat nicht erzielt worden ist ; so
werden letztere , nämlich daS LöwemvirthShauS
zu Ronnenweier und II Grundstücke , im ge¬
richtlichen Anschlag zu 4550 fl. — auf richter¬
liche Anordnung

Donnerstags den 4 . Oktober d . I .
einer nochmaligen Versteigerung ausgesetzt, und
der Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungspreiS
und darüber geboten wird . Die Verhandlung
findet Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeinde -
Hause zu Nonnenweier Statt , und auswärtige
Steigerer haben sich mit legalen Vermögens¬
zeugnissen auszuweisen .

Lahr , den 15 . September 1849 .
Großherzoglicheö Amtsrevisorat .

Blater .
Sinzheim , Amts Baden. «Liegenschaftsver-

steigerung ) Zufolge qantrichterlicher Verfügung
Großh Bezirksamts Baden vom 9 . März l . I .
Rro . 4899 werden durch den Unterzeichneten

Dienstags den 2 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr anfangend , in dem Blumen-

! wirthshause zu Balg nachbenan.nte, zur Gant-
; masse deS verstorbeuen Bürgers und Webermei -
> sterS Valentin Daul von dort gehörige Liegen-
i schäften auf Balger Gemarkung öffentlich zu
' Eigenthum versteigert; alS :



a . Häuser und Gebäude .
Rro . 1 .

Eine einstöckigte , von Holz er¬
baute Behausung mit Keller ,
Stallung und Scheuer, nebst un¬
gefähr 10 Ruthen Grasgarten
beim Hause, im Dorse Balg ge¬
legen , einers Xaver Peter, anders .
Anton Merkel , oben Alois Bleich,
vornen der Dorfweg. Brandkas-
fen-Anschlag . 225 fl . — kr.

d . A e ck e r .
Rro. 2.

Ein Viertel im Birkengarten ,
einers. Mich Hartmann , anders.
Johannes Peter . St . Anschl . . 54 fl . — kr.

Rro . 3.
Ein Viertel auf der Mittel¬

länge , einerseits Dionys Früh,
anderseits Benedikt Boßler , oben
Andreas Ihle , unten Thomas
Bürgert . St . Anschl . . . . 54 fl . — kr .

e. Reben .
Rro . 4

Ein Steckhausen im untern
Hertberg , einers. Ignaz Peter ,
anders. Georg Burkhard, oben
und unten der Weg . St . Anschl. 20 ft . 10 kr.

Rro . 5 .
ZweiRutbcn im nächsten Hcrt-

berg , einers . Schullehrer Karcher,
anders . Dionys Bohn , oben Cle¬
mens Daub , unten der Weg .
Steuer- Anschlag . . . 6 fl . 3 kr.

— 359 fl . 13 kr.
Hierzu werden die SteigerunzSlicbhaber mit

dem Bemerken eingeladen , baß der endliche Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

Sinzheim , den 29 . August 1849 .
L . A . Gäßler , Theil. Commiff .

Durlach . (Liegenschastsvcrsteigerung .) Dem
Bürger und Landwirth Jakob Friedrich Fink
von Kleinensteinbach werden am

Freitag den 5 . October d . I .,
vormittags 8 Uhr , im Rathhaus« daselbst fol¬
gende Liegenschaften in Folge richterlicher Ver¬
fügung erstmals der Versteigerung auSgesetzt
und nach erlöstem Schätzungspreise verkauft ;
als : A e ck e r.

1 Viertel 20 Ruthen an der Tafel , neben
Zoh . Sängle und Gewann .

« 1 Viertel 20 Ruthen in de« . tt) Morgen,
! neben Adlerwirth Zachmann und dem Schulacker .
j 1 Viertel 5 Ruthen im »ordern Raitsngrund ,
> neben Math. Maag und Jak. Friedr . Giefinger.
! 36 Ruthen in den alten Weingärten , neben
j Jakob Fink und Gewann .
I 28 Ruthen in den jungen Weingärten, neben

Phil Jakob Rieß und Joh . Roser .
34 Ruthen am Backen , neben Friedr. Lan-

! genstein und Jakob Farr.
I 1 Viertel in den Steinäckern, neben Math.
! Maag und Friedrich Roser .

22 '/i Ruthen allda , neben Friedrich Theil -
! mann und Sebastian Lepp's Wittib.

33 Ruthen in den 12 Morgen, neben Jakob
j Fink und Friedrich Theilmann.

Wiesen .
! 28 Ruthen im Beinhölzle , neben Jakob Fink
! und der Gemeinde .
> Garten .
j 9 % Ruthen im Hohlbusch , neben Jakob

Elsässer und Jakob Fink.
! Das Ganze auf Kleinensteinbacher Gemarkung.
;■ Durlach , den 6. September 1849 .
j Großherzogliches AmtSrevisorat .
! I . « . d . A . :
! Ch . Steinmetz .
! M ! Odenheim , OberamtS Bruchsal.
■ ( ZwangS - Versteigerung. ) Donnerstags den
i 4. October d . I . , Nachmittags 1 Uhr , werden
> aus hiesigem Ralhhausr auS der Gantmasse

deS hiesigen Bürgere und LandwirthS Baptist
Bolich nachbeschriebene Liegenschaften zu Ei-
geiuhum versteigert , alS :

1 ) 30 Ruthen Acker im Rosenberg , neben
Michael Kinel und Joseph Albert 'S Erben .

2 ) 20 Ruthen bo . auf der Rothe , neben
Anton Bolich und Philipp Bolich .

3) 2 Viertel 20 Ruthen do . auf der Röthc,
neben Rain und Andreas Mangang.

4 ) 1 Viertel bo . im Kreuzgang, neben Ock-
senwirth Rieg'S Erben und Franz Jos. Klumpp.

5) 1 Viertel do . im Weisenweg , beiderseits
Anton Bolich .

6) 20 Ruthen do . bei der untern Mühle ,
neben Errungenschaft und Philipp Bolich .

7 ) 30 Ruthen do . im Kosteltcr , neben Frz.
j Joseph Keßler und Sebastian Hörner .
j 8) I Viertel do . im Holler , neben Joseph
i Maurer und Franz Anton Schmitt .

9 ) 25 Ruthen Wiesen im Brühl , neben
Franz Haidlinger und Graben.

10) 20 Ruthen WeinbergSlag im Rosenberg ,
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neben Peter Heinrich Schäfer und Errungen¬
schaft .

t i ) Ein Vierte ! Acker im Bruch , neben Jos .
Wahl und Anton Bolich .

12 ) 20 Ruthen Wiesen in der Mauer , neben
Anton Bolich und Anton Stricker .

13 ) 30 Ruthen Acker im RaphaelSacker ,
neben Franz Jos Klumpp und Karl Clausing .

14 ) 1 Viertel 18 % Rüchen Wiesen in der
Luntern , neben Bapt . Pfeiffer und Franz Lutz '

Erben .
15 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Banken -

feld , neben Joseph Försching und Ant . Bolich .
18 ) 3 Ruthen Krautgarten im Langengrund ,

neben Baptist Lipp und Franz Baumann .
17 ) 30 Ruthen WeinbergSlag im Barthal ,

neben Franz Lutz und Franz Banmann .
18 ) 26 Ruthen Acker im Riethsrn , neben

Peter Lutz und Franz Peter Maurer .
19 ) 20 Ruthen do . auf der Röthe , neben

Phil . Peter Maurer und Zoh . Rupp ' S Erben .
20 ) 2 Viertel do . in der Hagendach , neben

Adam Rudolf und Baptist Lutz.
21 ) 1 Viertel do . im Weisenweg , neben

Karl Riedel und Franz Lutz.
22 ) 30 Ruthen do . beim hintern Busch ,

neben Peter Lutz und Lambert Fröhlich .
23 ) 10 Ruthen do . daselbst , neben Lambert

Fröhlich und GemeindSwald .
24 ) 20 Ruthen do . ira Weisenweg , neben

Lambert Fröhlich und GemeindSwald .
25 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . beim Kam -

merloch , neben Ochscnwirth Rieg ' S Erben und
Karl Claustng .

26 ) 1 Viertel do . im Zinkenbusch , neben
AmtSrevisor Greiffenberg und Franz Georg
Frank .

27 ) I Viertel do . im Riedegrund , neben
Anton Haller und Sebastian Hörner .

28 ) 1 Viertel 13 Ruthen do . in der Fcilsch -
bach , neben Georg Frank und Rain .

29 ) > Viertel do . im Kostelter , neben Chri¬
stoph Romacker und Kar ! Bolich ' S Erben .

30 ) 5 Ruthen Wiesen in der Badstuben ,
neben Iosepb Keßler und Franz Haidlingcr .

31 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Hatzel -
berg , neben Urban Strcckfuß und Rain .

32 ) 1 Viertel do . im Höchstem , neben Ant .
und Peter Fettig .

33 ) 2 Viertel do . Im Stoffelweg , neben
Gottfried Lutz und Michael Schauring .

34 ) 1 Viertel do . im Stoffelweg , neben
Albert Lontz und Gewann .

35 ) 1 Viertel do . im Schindelberg , neben
eheweiblichem Gut und Joseph Pfeiffer ' S Erben .

36 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . in der Tauben¬
klingen , neben Adam Hillenbrand und Peter
Klumpp .

37 ) 1 Viertel 27 Ruthen do . im Hirsch -
fprung , neben Wald und Baptist Pfeiffer .

38 ) 30 Ruthen do . hinter dem HochbergS -
wald , neben Philipp Buhl und Gewann .

39 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . daselbst , neben
Joseph Oestreicher und Joseph Hodecker .

40 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . im Riede¬
grund , neben Joseph Pfeiffer und Franz Bau -
mann ' S Erben .

41 ) 30 Ruthen do . bei der untern Mühle ,
neben Adam Wächter und sich selbst .

42 ) 20 Ruthen Weinberg im Rosenberg ,
neben Anton Mangang und sich selbst .

43 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Tauben¬
berg , neben Baptist Romacker und Adam
Hillenbrand .

44 ) 1 Viertel do . im Hatzelberg , beiderseits
Nrban Streckfuß .

45 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . im Mühlberg ,
beiderseits Rain .

46 ) 1 Viertel do . im hintern Roßacker , neben
Franz Joseph Kinel und eheweiblichem Gut .

47 ) 10 Ruthen Krautgarten in der Elsch¬
bach , neben Allmend und Johann Weidemann

48 ) 1 Viertel do . im Lerchenberg , neben
Andreas Jmhof und Gottfried Lutz .

49 ) 1 Viertel do . in der Vänzhalden , neben
der Erbschaft und Gottfried Lutz .

50 ) Eine halbe Hosgerechtigkeit in der Kraut¬
gaffe , einers . Franz Schleret , anders . Baptist
Vetter , vornen die Straße , hinten der Bach .
Der HauSplatz enthält 14 Ruthen und der
Garten hinter dem Hause 6 Ruthe » .

Zu dieser Versteigerung ladet man die Stei -
gerungSliebhaber anmit höflichst ein .

Odenheim , den 14 . September 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Stricker . vät . Laub ,
Rathschr .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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